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Liebe Leserinnen und Leser,

In einem Artikel in der Welt Online lie-
ßen sich Dirk Maxeiner und Michael  
Miersch kürzlich über die „Grü ne  
Gehirnwäsche“  von Kindern aus. Bei 
der Beurteilung  eines Buchs, in dem sich 
Kinder mit Fragen nachhaltigen Han-
delns aus ei nandersetzen, kamen die 
Autoren zu dem ironischen Schluss: 
„Da die Mehrheit der deutschen Er-
wachsenen keinen Schimmer hat, was 
Nachhaltigkeit eigentlich sein soll (und 
es ihr auch niemand erklären konnte), 
ist es natürlich höchste Zeit, dass Kin-
der mit ihren Lehrern darüber philoso-
phieren.“ (Grüne  Gehirnwäsche macht aus 

Kindern Öko-Spione,  Welt Online, 21. Juni 

2012) Nach dieser Logik ist es schlicht 
unmöglich, Schülerinnen und Schülern 
ein grundsätzliches Verständnis nach-
haltigen Handels zu vermitteln. Außer-
dem ist es offensichtlich unerwünscht, 
dass Jugendliche Wissen erwerben, das 
nicht schon seit Generationen überlie-
fert wurde. 

Unter didaktischen anstelle von 
pole mischen Gesichtspunkten sehen 
wir das ein bisschen anders. Die Un-
terrichtsbeiträge in diesem Heft sind da-
für konzipiert, das abstrakte „Schlag-
wort“ Nachhaltigkeit mit für Lernende 
greifbaren, verständlichen und an ih-
re Lebenswelt anknüpfenden Inhal-
ten zu füllen. Auf diese Weise können 
wir, gemeinsam mit engagierten Lehre-
rinnen und Lehrern, vielleicht ein biss-
chen dazu beitragen, dass der Sinn von 
vorausschauendem, verantwortungs-
vollem Handeln nicht auch zukünf-
tigen Generatio nen ein Rätsel bleibt.

Zum Abschluss, an dieser promi-
nenten Stelle, eine Notiz in eigener Sa-
che: Aufgrund zahlreicher Verpflich-
tungen hat Prof. Günther Seeber sich 
entschlossen, die Mitarbeit bei Unter-
richt  Wirtschaft  +  Politik aufzugeben.  
Mit Bedauern über diese Entscheidung 
möchte ich ihm, auch im Namen des 
Verlags, für die Expertise, die Zeit und 
die Energie danken, die er seit 2003 in 
die Konzeption der Zeitschriften Un-
terricht Wirtschaft und Unterricht Wirt-
schaft + Politik investiert hat.

Vanessa Ther
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